
Der Unterricht in der Berufsfachschule dual erfolgt 
im ersten Halbjahr in Vollzeitform. Die zurzeit gültige 
Stundentafel geht von insgesamt 36 Stunden wöchent-
lich aus:

Wie sieht der Stundenplan aus?

• Die Zugangsvoraussetzungen zur Klasse 12 der 
Fachoberschule sind erfüllt, wenn…
• der Notendurchschnitt im Abschlusszeugnis der 

BFS dual F mindestens 3,0 beträgt,
• die Note in den berufsbezogenen Lernbereichen 

(Theorie und Praxis) im Abschlusszeugnis min-
destens die Note „befriedigend“ beträgt, 

• in den einzelnen Unterrichtsfächern und Profil-
bausteinen insgesamt entweder in nicht mehr 
als zwei Fällen die Note „mangelhaft“ oder 
höchstens in einem Fall die Note „ungenügend“ 
erreicht worden ist und 

• der Nachweis von insgesamt 600 Zeitstunden 
praktischer Ausbildung/Praktikum vorliegt.

• Mit einem erfolgreichen Abschluss der Berufsaus-
bildung und einem Berufsschulabschluss wird der 
Realschulabschluss und unter bestimmten Voraus-
setzungen der Erweiterte Sekundarabschluss I er-
worben. Ferner ist damit eine Zugangsberechtigung 
zur FOS12 verbunden. 

• Die Zugangsvoraussetzungen zur Klasse 12 der Die Zugangsvoraussetzungen zur Klasse 12 der 

Wer kann die FOS 12 besuchen?

Berufsbildende Schulen Meppen

Nagelshof 83 • 49716 Meppen
Tel. 05931 804-01

Fax 05931 804-104
sekretariat@bbs-meppen.de
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Berufsbildende Schulen Meppen

Berufsfachschule dual
Pro� l Wirtschaft

Öffnungszeiten Sekretariat
Mo. bis Fr.           07:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Di. und Do.         14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Berufsbildende Schulen Meppen

Schwerpunkt Industrie
(F-Strang)

Wer sind der Ansprechpartner und die Ansprechpart-
nerin?
Bei Fragen helfen folgende Kollegin und folgender Kol-
lege gerne weiter:

Herr Ostermann ostermann@bbs-meppen.de
Frau Gebken-Hemme 
                                  gebken-hemme@bbs-meppen.de

Stand 01/2026

Berufsübergreifender Lernbereich (max. 8 Stunden)
Deutsch/Kommunikation
Englisch
Politik
Sport
Religion

Berufsbezogener Lernbereich  - Theorie (max. 10 Stunden)

Berufsbezogener Lernbereich  - Praxis  (max. 18 Stunden)

Im zweiten Halbjahr wird an nur zwei Wochentagen mit 
bis zu 16 Stunden unterrichtet. Mathematik wird dabei 
vierstündig erteilt. 

Welche Aufnahmevoraussetzungen muss man erfüllen?
In die Berufsfachschule dual (F) kann aufgenommen 
werden, wer mindestens einen Sekundarabschluss I - 
Hauptschulabschluss (nach Klasse 10) vorweisen kann. 
Wir empfehlen eine Anmeldung zu einem F-Strang je-
doch nur bei Erreichen eines Realschulabschlusses. 

Die Aufnahmekriterien für den F-Strang orientieren sich 
an den Noten, die Zugangsvoraussetzung zur FOS12 
sind.



Ziel des F-Strangs einer BFS dual ist die Zu-
gangsberechtigung zur Klasse 12 der Fach-
oberschule in der betreffenden Fachrichtung. In 
der FOS12 kann mit erfolgreichem Abschluss die Fach-
hochschulreife erlangt werden. 
In der BFS dual - Strang F können Schülerinnen und 
Schüler mit Realschulabschluss den Erweiterten Se-
kundarabschluss I erreichen.

Anmeldeschluss ist jeweils der 15. Februar des Jahres.

Ziel des Unterrichts ist der Erwerb einer grundlegenden 
Handlungskompetenz sowohl im praktischen als auch 
im theoretischen Bereich. 

Grundlegende berufsspezi� sche Kompetenzen
• Entwicklung einer beruflichen Perspektive 
• Arbeitsplatzgestaltung 
• Rechte und Pflichten im betrieblichen Kontext

Bescha� ungs- und Absatzprozesse in einem Industriebetrieb er-
schließen

Werteströme in einem Industriebetrieb erfassen, auswerten 
und beurteilen

Industrielle Wertschöpfungs- und Produktionsprozesse 
ausführen

Umgang mit Textverarbeitungs-, Kalkulations- und Prä-
sentationsprogrammen

Diese Inhalte werden praxisorientiert ange-
wendet, indem vollständige Geschäftspro-
zesse durchgeführt, im Team gearbeitet und 
Kunden- sowie Lieferantenkontakte simuliert 
oder realitätsnah gestaltet werden. Die Schüle-
rinnen und Schüler erwerben somit sowohl zentrale 
Kompetenzen, die es ihnen ermöglichen, komplexe 
Anforderungen im späteren Berufsleben erfolgreich zu 
bewältigen als auch grundlegende Kenntnisse, die auf 
ein Studium vorbereiten.

Bis wann muss man sich für die BFS  anmelden?

Was ist das Bildungsziel?

Was sind Inhalte?

Die Bewerbung erfolgt online über die Website unserer 
Schule unter https://bewerbung.bbs-meppen.de/.
Folgende Dokumente müssen im Dateiformat PDF 
hochgeladen werden:  

• Kopie des letzten Zeugnisses und sobald verfüg-
bar des Abschlusszeugnisses

• Tabellarischer Lebenslauf mit 
Aussagen zum schulischen Wer-
degang sowie zu besonderen Fä-
higkeiten und Kenntnissen

• Bescheinigung über die Teilnah-
me an einem Beratungsgespräch 
durch die Agentur für Arbeit

Zum Schuljahresende muss das Abschlusszeugnis 
ebenfalls in digitaler Form als PDF an bewerbung@
bbs-meppen.de geschickt werden. In sämtlichen E-
Mails ist zwingend als Betreff der Bildungsgang anzu-
geben, für den die Anmeldung eingereicht wurde.
Unter bestimmten Voraussetzungen ist ein Wechsel 
des Profils, des Schwerpunktes und des Stranges im 
ersten Halbjahr möglich.

Wie meldet man sich an?

Welche Themen hat der Schwerpunkt Industrie?
Die BFS dual, Schwerpunkt Industrie (F-Strang) be-
reitet gezielt auf ein Studium in den zahlreichen Stu-
diengängen der Betriebswirtschaft vor. Dabei werden 
Fertigkeiten und Kompetenzen erworben, die auf den 
Besuch der Fachoberschule Klasse 12 vorbereiten und 
damit für das Erlangen der Fachhochschulreife erfor-
derlich sind. 
Der Unterricht ist auf eine kaufmännische Grundbildung 
ausgerichtet. Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern 
durch eine enge Verzahnung von Theorie und Praxis 
eine breite berufliche Handlungskompetenz zu ver-
mitteln. Der Unterricht orientiert sich dabei konsequent 
an realen industriebetrieblichen Prozessen.  Zentra-
le Schwerpunkte sind die berufliche Orientierung, das 
Verständnis wirtschaftlicher Zusammenhänge sowie 
das handlungsorientierte Arbeiten in kaufmännischen 
Kontexten.

Im ersten Halbjahr der BFS dual absolvieren alle Schü-
lerinnen und Schüler der BFS dual eine praktische be-
triebliche Ausbildung im Umfang von mind. 80 Zeit-
stunden in zwei Wochen. 
Im zweiten Halbjahr wird im F-Strang durchgängig 
an drei Tagen pro Woche ein betriebliches Praktikum 
durchgeführt. Einschließlich der Praktikumsstunden 
aus dem ersten Halbjahr sowie 30 Stunden Gestaltung 
und Reflexion müssen dabei insgesamt 600 Stunden 
erreicht werden. Um die Praktikumsplätze müssen sich 
die Schülerinnen und Schüler eigenständig bemühen. 

Wie � nden Praktika statt?

Am Ende des Schuljahres sind Abschlussprüfungen in 
Deutsch, Englisch, Mathematik und im berufsbezoge-
nen Lernbereich abzulegen. Die Ergebnisse der Prü-
fungen gehen mit 25 Prozent in die Endnote des Unter-
richtsfaches bzw. der Profilbausteine ein.

Wie � nden Abschlussprüfungen statt?


